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Übersicht

• Trends in der Heimtierernährung

1. Hintergründe, Chancen, rechtliche Situation

2. Probleme und Risiken

3. Schlussfolgerungen

Insekten

Speise-
reste

Vegane 
Ernährung
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Hintergründe, Chancen

• Motivation / Interessensgruppen

1. Veterinärmedizinische Indikation (Tierärzte, Tierbesitzer, FM-Industrie)

- Futtermittelallergie → „Neue“ Proteinquelle

2. Ökologische und ökonomische Gründe

(Politik, Wissenschaft, Industrie, Tierbesitzer)

 Nachhaltige und neue Ressourcennutzung

 Abfallvermeidung/-reduktion

 Reduktion der CO2-Emission

Insekten

Speise-
reste

Vegane 
Ernährung
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Hintergründe, Chancen

• Motivation / Interessensgruppen

3.   Ethische Gründe (Tierbesitzer)

- „Umfassender Tierschutz“ → Gegner von „Massentierhaltung“ und 

Schlachthöfen; Futter aus „minderwertigen“ Bestand-

teilen

 Umweltschutz → Reduktion der CO2-Emission

Insekten

Speise-
reste

Vegane 
Ernährung
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Rechtliche Situation

1.   Insekten als Futtermittel

- Verfütterungsverbot: Verarbeitetes tierisches Protein an Nutztiere (exkl. 

Nicht-Wiederkäuerprotein an Aquakultur; Fischmehl an Schw, Geflügel, 

nicht-abgesetzte WK) → VO (EG) Nr. 999/2001; 56/2013; 2017/893 

- Substrat (Insekten als „Nutztiere“): Verbot (u.a.)

Wiederkäuerprotein, Küchen-/Speiseabfälle, Gülle,

Kot (VO (EG) Nr. 1069/2009; 767/2009)

- Insekten für Hunde und Katzen erlaubt

Insekten

Speise-
reste

Vegane 
Ernährung
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Rechtliche Situation

1.   Insekten als Futtermittel, VO (EG) Nr. 2017/893, Anhang II

- Insektenarten: 

- Soldatenfliege (Hermetia illucens)

- Stubenfliege (Musca domestica)

- Mehlkäfer (Tenebrio molitor)

- Getreideschimmelkäfer (Alphitobius diaperinus)

- Heimchen (Acheta domesticus)

- Kurzflügelgrille (Gryllodes sigillatus)

- Steppengrille (Gryllus assimilis)

Insekten

Speise-
reste

Vegane 
Ernährung
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Rechtliche Situation

2.   Speisereste als Futtermittel

- Verfütterungsverbot: Verarbeitetes tierisches Protein an Nutztiere (exkl. 

Nicht-Wiederkäuerprotein an Aquakultur; Fischmehl an Schw, Geflügel, 

nicht-abgesetzte WK) → VO (EG) Nr. 999/2001; 56/2013; 2017/893 

- Verfütterungsverbot: Küchen- und Speiseabfälle an

Nutztiere (exkl. Pelztiere) → VO (EG) Nr. 1069/2009

- Einsatz bei Hunden und Katzen erlaubt

Insekten

Speise-
reste

Vegane 
Ernährung
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Rechtliche Situation

3.   Vegane Ernährung von Hunden und Katzen

- Kein explizites rechtliches Verbot 

- Aber: § 2 Tierschutzgesetz: „Wer ein Tier hält, betreut

oder zu betreuen hat,

1. muss das Tier seiner Art und seinen Bedürfnissen

entsprechend angemessen ernähren, pflegen und

verhaltensgerecht unterbringen (…)“

Insekten

Speise-
reste

Vegane 
Ernährung
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Probleme und Risiken

Probleme/Risiken für 
Hunde und Katzen

Hygiene 
(Intoxikation, 

intestinale 
Mikrobiota)

Akzeptanz/

Verträglichkeit, 
Allergie

Nährstoff-
verdaulichkeit 

und -
versorgung

Insekten

Speise-
reste

Vegane 
Ernährung
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Probleme und Risiken

• Scheinbare Nährstoffverdaulichkeit

- Beagle, Futter mit Hermetia Larvenmehl vs. Lamm

- Bestimmung mittels Markermethode:

sV = 100 - x                                       x 100 

Heide, 2017

Scheinbare

Verdaulichkeit (%)

Kontrollfutter Versuchsfutter P-Wert

Rohfett 97,3 ± 1,1 97,1 ± 0,4 0,386

Rohprotein 79,2 ± 2,5 77,3 ± 2,8 0,103

[ ]% Titandioxid im Futter

% Titandioxid im Kot % Nährstoff im Futter

% Nährstoff im Kot



12

Probleme und Risiken

• Scheinbare Nährstoffverdaulichkeit

- Huskys und Katzen, Futter mit Hermetia Larvenmehl

- Bestimmung mittels Markermethode

Paßlack und Zentek, 2018Paßlack et al., unpublished
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Probleme und Risiken

• Nährstoffverdaulichkeit

- Fallbericht: Hund (43 kg KM), vegane Ration

Paßlack et al., 2018

Rationskomponente Tagesmenge Anteil an der 

Gesamtration

Tofu 383 g 37,55 %

Nudeln (Rohgewicht) 276 g 27,06 %

Möhren 262 g 25,69 %

Erbsen 59 g 5,78 %

Leinöl 15 g 1,47 %

Vitamin Optimix Barf plus Calcium 18 g 1,76 %

Monokalziumphosphat 2 g 0,20 %

Kochsalz, nicht jodiert 5 g 0,49 %
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Probleme und Risiken

• Nährstoffverdaulichkeit

- Fallbericht: Hund, vegane Ration

- Quantitative Kotsammlung

Paßlack et al., 2018

Scheinbare Verdaulichkeit In %

Rohprotein 80,8

Rohfett 96,9
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Probleme und Risiken

• Scheinbare Rp-Verdaulichkeit bei Hunden (zitiert nach Zentek, 2016)

Paßlack et al., 
unpublished  
(Insekten)

Heide, 2017
(Insekten)

Paßlack et al., 2018 
(vegan)
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Probleme und Risiken

• Einige Nährstoffe kommen nur in Futtermitteln tierischer 

Herkunft vor

• Ergänzung bei vegetarischen/veganen Rationen 

erforderlich

- V.a.: Vitamin A, Vitamin B12

- Arachidonsäure (Katze: essenziell für die weibl. 

Reproduktion)

- Taurin
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Fallbericht: vegane Ernährung eines Hundes

Paßlack et al., 2018
Rote Linie: Versorgungsempfehlungen nach Zentek (2016)
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Fallbericht: vegane Ernährung eines Hundes

Paßlack et al., 2018Rote Linie: Versorgungsempfehlungen nach Zentek (2016)
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Vegetarische Fütterung

• Schlittenhunde

- 2 Diäten, 43 % Geflügelfleischmehl oder Maiskleber

- Kein Effekt auf Leistung oder Blutparameter

- Dauer 6 Wochen Adaptation, 10 Wochen mit Training

Brown et al. 2009
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Vegetarische Fütterung

• Futterzusammensetzung

Brown et al. 2009
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Vegetarische Fütterung

• Inhaltsstoffe gegenüber Empfehlungen deutlich höhere 

Nährstoffgehalte

Brown et al. 2009
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Vegetarische Fütterung

• Katzen

- 34 Katzen vegetarisch, 52 Katzen konventionell

- Dauer: > 1 Jahr

- Taurin und Cobalamin  beide im Normbereich

Wakefield et al. 2006
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Vegetarische und vegane Ernährung

• Kienzle und Engelhard, 2001:

- 12 kommerzielle vegetarische FM für Hunde wurden untersucht

- Nur 2 waren hinsichtlich der Nährstoffgehalte adäquat

- Defizit: Protein, Kalzium, Phosphor, Natrium, Vitamin A, Vitamin 

B12, Taurin, Arachidonsäure, Spurenelemente
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Vegetarische und vegane Ernährung

• Gray et al., 2004:

- 1 kommerziell erhältliches veganes Alleinfutter für Katzen sowie ein

veganes Futter für Katzen + Supplemente

- Beide FM waren nicht geeignet, den Nährstoffbedarf von Katzen in 

allen Lebensstadien zu decken

- Defizit: Taurin, Methionin, Arachidonsäure (+ Lysin, Arginin, B-

Vitamine, Retinol, Kalzium, Phosphor, Protein)
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Probleme und Risiken
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Probleme und Risiken
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Probleme und Risiken

• Nach Schlüter (2002)
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Probleme und Risiken
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Domestikation und Ernährung

• Hund

- Seit ca. 15-20 Tsd. Jahren domestiziert

- Kein „Fleischfresser“

- Nahrungsspektrum: Beutetiere (Darminhalt, Innereien, 
Knochen und Haut bzw. Haare), pflanzliche 
Bestandteile
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Domestikation und Ernährung



31

Domestikation und Ernährung

• Zähmung von Wölfen?

• Nahrungsadaptation?

• Resultat der Domestikation:

- Morphologie

- Schädel, Gebiss, Gehirn

- Aggression ↓

- Sozialverhalten

- Verdauungsadaptation?

Amylase

Maltase

Axelsson et al. 2013
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Domestikation und Ernährung

• Besonderheiten der Katze

- Strikterer Carnivore als der Hund

- Futterwahl mit starker Präferenz 

- Metabolische Besonderheiten reflektieren die carnivore

Ernährungsweise

- Hoher Proteinbedarf

- Eingeschränkte Kapazität zur Stärkeverdauung

- Essenzialität bestimmter Nährstoffe (z. B. Arginin, Taurin, 

Arachidonsäure, Vit. A etc.)
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Probleme und Risiken

• Speisereste als Komponente in einem Alleinfutter für 

Hunde und Katzen

- Variierende Nährstoffbereitstellung

- Potenziell toxische oder unverträgliche Komponenten

• Speisereste als alleinige Nahrungsgrundlage für Hunde 

und Katzen

- Hohes Risiko der Fehlversorgung mit Energie und 

Nährstoffen (→ Gefahr von Übergewicht, Skelettstörungen u.a.)



34

Übersicht

• Trends in der Heimtierernährung

1. Hintergründe, Chancen, rechtliche Situation

2. Probleme und Risiken

3. Schlussfolgerungen

Insekten

Speise-
reste

Vegane 
Ernährung



35

Schlussfolgerungen

• Zunehmender Trend, neue bzw. alternative Proteinquellen 

in der (Heim-)Tierernährung zu erschließen

• Unterschiedliche Motivationen und Interessengruppen

• Bislang sehr geringe Datenlage

- Wissenschaftliche Untersuchungen

erforderlich, um die Sicherheit dieser

„neuen“ Futtermittel zu überprüfen und zu

gewährleisten

Insekten

Speise-
reste

Vegane 
Ernährung


